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Nr. 17S . Donnerstag den 3 . Juli L8SL

Bekanntmachung
über die Abänderung der bürgerlichen Prozeßordnung .

Zur Beseitigung vieler Beschwerden über das Verfahren in Rechtsstreitigkelten und zur Vereinfachung

desselben ist ein Gesetz erlassen worden , welches mit dem 1 . k . M . in Wirksamkeit tritt .

Die Parteien , welche keine Rechtsverstandigen sind, werden hiemit auf folgende neue Bestimmungen

besonders aufmerksam gemacht .
1 ) Das Verfahren bei den Aemtern ist so eingerichtet worden , daß die Parteien zur Ersparung großer ,

häufig unnöthiger Kosten ihre Rechtsangelegenheiten in der Regel selbst und durch persönliches Erscheinen

vor Gericht ohne Beizug von Anwälten besorgen können .

Der Richter ist angewiesen , die Verhandlungen beim Erscheinen der Parteien so zu leiten , und diese

durch Belehrung so zu unterstützen , daß keine Partei besorgen darf , durch Unkenntniß der Prozeßformen in

Nachtheil zu kommen und darum eines Anwalts zu bedürfen .

Noch weniger darf der Richter selbst die Parteien an Anwälte weisen , statt sie anzuhören und ihr

Vorbringen zu Protokoll zu nehmen . Er muß ferner die Parteien zu vergleichen suchen , da ihnen gar oft

ein Vergleich nützlicher ist, als die Verfolgung des Prozesses .
§ . 634 der Prozeßordnung .

2 ) Es ist zwar keiner Partei verwehrt , sich bei Amt eines Anwaltes zu bedienen , wenn aber dieses

nach dem Verhalt der Sache nicht nothwendig war , so muß sie die Anwaltskosten auch im Fall des Sieges

auf sich behalten .
Z. 169 der Prozeßordnung .

3 ) Ein Verfahren mittelst wechselseitig einzureichender Schriften darf nicht mehr nach Belieben der

Parteien oder ihrer Anwälte an die Stelle des persönlichen Erscheinens vor Amt treten , sondern nur mit

Genehmigung dds Gerichts , und diese Genehmigung darf nur gegeben werden in Prozessen , welche besonders

schwierig und verwickelt sind , und dabei mehr als einen Werth von 150 fl . zum Gegenstand haben .

tztz. 219 , 642 der Prozeßordnung .
4 ) Eine Klage kann übrigens immerhin sowohl mündlich , als schriftlich vorgebracht werden , es muß

aber genau darin angegeben sein, zu was der Beklagte verurthcilt werden soll und auf welche Weise derselbe

die Leistung , zu der er verurtheilt werden soll, schuldig geworden ist.
tztz. 218 , 279 der Prozeßordnung .

5 ) Ebenso kann man schriftlich oder mündlich einen Zahlungsbefehl , ein Liquiderkenntniß oder eine

Vollstreckung verlangen , oder ein Anrufen Vorbringen . Wer für den Fall des Widerspruchs eines Zahlungs¬

befehls eine baldige Verhandlung wünscht , kann mit der Bitte um Erlassung eines solchen Befehls darauf

antragen , daß sogleich eine Verhandlung der Sache angeordnet werde , wenn der Beklagte die Forderung

nicht anerkenne .
§ . 691 der Prozeßordnung .

6 ) Wenn die Parteien zur Verhandlung einer Sache vorgeladen werden , so haben sie nicht nur zu

überlegen , was sie zur Vertheidigung vortragen wollen , sondern sie müssen auch darauf bedacht sein, für ihre

Behauptungen sogleich die Beweise beibringen zu können , falls dieselben vom Gegner widersprochen werden

sollten .
Sie müssen insbesondere die Papiere , welche sie hiezu gebrauchen wolle », mitnehmen , wenn sie ihnen

zu Gebote stehen .
§. 630 der Prozeßordnung .

7 ) Die Parteien können sich auch dahin vereinigen , daß sie, statt vor Amt zu gehen und dort ihr

Wechselseitiges Vorbringen zu Protokoll nehmen zu lassen , dasselbe aussergerichtlich zu Papier bringen oder

bringen lassen , z . B . von einem Notar , oder wer sonst derartige Verhandlungen richtig aufzunehmen ver¬

steht . Diese Verhandlung ist alsdann dem Gericht zur Urtheilsfällung vorzulegen .
tz. 222 der Prozeßordnung .

8 ) Ist eine Partei von dem Gerichte , wo der Prozeß geführt wird , so entfernt , daß ihre ^Reise zu den

Verhandlungen große Kosten verursachen würde , so kann sie den Antrag stellen , daß man sie statt ^ er^ Voc -

ladung vor jenz ^ -Gcricht jeweils von dem Amtsgericht , in dessen Bezirk sie wohnt auf die Erklärungen des

Gegne ^ zu- Protokoll vernehmen lasse . Wohnt sie im Auslande , so kann sie ihre Vortrage schriftlich abgeben .

ß. 221 der Prozeßordnung .
9) Durch Lügen und wahrheitswidriges Läugnen sind bisher viele Prozesse angesponnen und in die
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Lange gezogen worden. Auch wurden zur Hintergehung der Gläubiger häufig Scheinverkäufe abgeschlossen,und andere schlechte Mittel angewendet. Derartige betrügerische Handlungen, ferner das leichtsinnige und
muthwillige Schuldenmachen , sowie anderer Seits Wucher, List und Betrug gegen die Schuldner, sind nunmit Strafe bedroht und es wird daher vor denselben gewarnt.

HK. 274 bis 276 der Prozeßordnung .
h . 2 des Strafgesetzes vom 5. Februar 1851 .
HK. 452, 533 des Strafgesetzbuchs.

10) Eine weitere, für die schleunige Erledigung der Prozesse wichtige Aenderung besteht darin , daß esmit Verlegung der Tagfahrten und mit Verlängerung der Fristen strenger als bisher gehalten wird. Eine
Partei muß triftige Gründe Vorbringen und bescheinigen , wenn sie einen solchen Antrag stellen will.Bei Vorladungen vor Gericht wird eine bestimmte Stunde zum Erscheinen bezeichnet und diese mußvon den Parteien eingehalten werden, so wie auch die Aemter verpflichtet sind, die bestimmte Stunde mög¬
lichst einzuhalten.

. HK. 229, 232 der Prozeßordnung .
11) In den Folgen der Versäumung der Fristen und Tagfahrten sind ebenfalls wesentliche Aenderun-

gen eingetreten. Schon das erstmalige Versäumen einer Frist oder Tagfahrt ist mit Nachtheilen verbunden,und die Parteien werden daher, wenn sie sich überhaupt vertheidigen und ihre Sache nicht aufgeben wollen,gemahnt , sich keine Versäumniß zu Schulden kommen zu lassen , denn nur unabwendbare Hindernisse können
dieselben entschuldigen und die Nachtheile wieder aufheben .

h . 608 ff. der Prozeßordnung .
12) Wer einen Zahlungsbefehl erhält und das , was an ihn 'gefordert wird, nicht schuldig zu seinglaubt, muß in allen Fällen binnen längstens acht Tagen erklären, daß er eine gerichtliche Ver¬

handlung der Sache verlange, worauf alsdann der Richter das Weitere verfügen wird.Wird diese Erklärung innerhalb acht Tagen nicht abgegeben, so kann der Kläger ein Liquiderkenntnißverlangen .
h . 691 der Prozeßordnung .

13) Wer sich wegen Verzögerung einer Sache über das Amt beschweren will, kann dieses mittelst einer
einfachen schriftlichen Eingabe beim Hofgericht ohne Beizug eines Anwalts thun, und wenn seine Beschwerdebegründet ist, wird das Hofgcricht ernstlich einschreiten.

h.- 1206 der Prozeßordnung .
14) Auch für die Appellationen sind bei minder wichtigen Streitigkeiten Vereinfachungen des Verfah¬rens eingetreten und die Parteien werden hierüber bei der Urtheilseröffnung jeweils von den Aemtern belehrtwerden.

§ . 1184 ff. der Prozeßordnung .15) Zum größten Nachtheil für den Kredit vieler Gemeinden des Landes ist das Vollstreckungsver¬fahren nicht mit der erforderlichen Kraft und Raschheit betrieben und gar häufig sind die Gläubiger mit ihrer
Befriedigung nicht nur böswillig hinausgezogen, sondern förmlich und betrügerisch zum Besten gehalten worden.Es sind deßhalb auch in dieser Beziehung wesentliche Aenderungen beschlössest worden, worüber das
Nähere durch die Vollzugsverordnungen über die Vollstreckungsbeamten und deren Verfahren zur Kenntnißkommen wird.

Karlsruhe den 21 . Juni 1851 .
Großherzoglrches Justizministerium.

Stabet .
Ullmann .

Bekamitmachimgen .
(2) s Aufforderung . 1 In der Erbtheilung des

verstorbenen Großh . bad. Legationsraths Freiherrn
von Porbeck werden alle Diejenigen, welche eine
Forderung an den genannten Erblasser zu machen
haben, hiemit aufgefordert, solche am

Freitag den 4 . Juli d. I . ,
Mittags 2 Uhr,

auf dem Amtsrevrsorats -Bureau anzumelden, andern¬
falls kemo-Rückstcht darauf genommen werden könnte.

Ärlsruhe den 30. Juni 1851 .
Großh . Stadtamtsrevisorat.

B . B . d. A. R.
Mayer .

vclt . Müller .
(2) s Aufforderung , j In der Erbtheilung der

ledig MHvrbenen Auguste Ring dahier werden alle
^Diejenigen, welche eine Forderung an die genannte

Erblasserin zu machen haben, hiermit aufgefordert,
solche am

Montag den 7. Juli d. I .,
Vormittags von 8 — 12 Uhr,auf dem Amtsrevisoratsbureau Nr. Hl. anzumelden,

andernfalls bei der Dertheilung des Vermögens
keine Rücksicht darauf genommen werden könnte.

Karlsruhe den 30. Juni 1851.
Großh . Stadtamtsrevisorat.

V . V. d. A. R.
Mayer .

Nr . 216 . Die Unterhaltung des Reithauses ,der Pferdestände mit allen ihren Thcilen, der Gänge
und sonstigen für den Stalldienst nöthigen Gerät¬
schaften, sodann jene der eisernen Stall-Jnbau-Ge-
genstände , Raufen und des Eisenwerkes an den
Brunnen i§, den Ställen vor dem Rüppurrerthore
daüiee^Mfür das Jahr vom 1 . d. bis 1 . Juli



1852 an die Wenigstfordernden im Soumissions -
wege vergeben werden. Wir laden die lusttragenden
Zimmer- und Schmiedemeistcr ein , ihre Angebote
schriftlich bis zum 6. d. bei uns einzureichen , wo
auch die näheren Bedingungen vorher eingesehen
werden können.

Karlsruhe den 1 . Juli 1851 .
! Großh . Landesgestüteskasse .^ M . Krauß .

Versteigerungen und Verkäufe .

(3) s Fahrnißversteigerung/s Auf Ableben des
Polytechnikers Karl Griesselich werden der Thei-
lung wegen, auf Antrag d« Erbinteressenten, am

Freitag den 4./Juli d . I .,
Nachmittags 2 Uvr anfangend ,

in der Wohnung, Kronenstipße Nr. 1 , die vorhan¬
denen Fahrnisse, bestehend in etwas Gold u . Silber,
Kleider, einem Wett, Büchtr und sonstigen Gerät¬
schaften gegen gleich baanr Zahlung öffentlich ver¬
steigert.̂ /

Karlsruhe den 28 . Juni 1851 .
Großh . Stadmmtsrevisorat.

Gerhardt .
Sevin , Theilungskommissär/

(2) sFahrnißversteigernng .) In der Erbtheilung
der ledig verstorbenen Arwuste Ring dahier werden
auf Antrag der Erben d̂ie vorhandenen Fahrnisse,
nämlich :

Gold u . Silber, Kleidungsstücke, Betten, Weiß¬
zeug, Schreinwerk u . andere Hausgeräthschaften am

Donnerstag / en 3 . Juli d . I .,
früh 9 U » r anfangend ,

in der Wohnung, Ka/lsstraße Nr. 3, gegen gleich
baare Zahlung öffentlich versteigert, wozu die Lieb¬
haber eingeladen weraen.

Karlsruhe den 30/ Juni 1851 .
Großh . Stadtamtsrevisorat.

B . IV . d . A. R.
/M ayer .

(2) sFahrnißversteigerung.s Aus dem Nachlasse
des zu Berlin verstorbenen Großh . bad . Legations¬
raths und Ministerresidenten Frhrn. v . Porbeck
von hier werden mehrere Fahrnißstücke, als : 2 reich
mit Gold gestickte Uniformsfräcke für höhere Civil»
staatsbeamte , wovon der eine noch ganz neu ist,
2 Uniformshosen, 1 Uniformsdegen mit Futteral,
2 neue Uniformswesten , 1 Uniformshut mit Gold¬
schlingen, 1 goldene Cylinderuhr mit Ketten, 1 gol¬
dene Busennadel, 1 kleinere goldrre Kette, Bücher
und andere Gegenstände, am

Freitag den 4 . Juli d . I . ,
früh 9 Uhr ,

im Gasthaus zum Karpfen dahier gegen gleich baare
Zahlung öffentlich versteigert.

Karlsruhe den 30. Juni 1851 .
Großh . Stadtamtsrevisorat.

B . B . d . A . R.
Mayer .

, vsit . Müller .
(2) sPferdcversteigerung.O Freitag den 4 . Juli

d. J .̂ Kornsfttags 11 Uhr, averden in dem Großh.
^Marstall 3 Stück noch brauchbare Reitpferde gegen

baare Bezahlung versteigert, wozu die Liebhaber ein»
geladen werden.

Karlsruhe den 28. Juni 1851 .
Großh . Stallverwaltung.

(2) sGrasversteigerungff /In Domänenwaldungcn
des Forstbezirks Karlsruhe n erden nachstehende Gras¬
loose öffentlich versteigert werden:

Montag den 7. Jul l. I ., früh 8 Uhr,
im Domäncnwald Neupforzerkopf,

60 Loos Streugras . /
Die Zusammenkunft im auf dem Neupforzerkopf.

Dienstag den 8. Juui l. I . , früh 8 Uhr ,
im Domänenwcnd Kastenwörth,

60 Loos Streugras /
Die Zusammenkunft is an den Blaisenwiesen bei

Forchheim.
Mittwoch den 9 . Ju i l. I . , früh 8 Uhr,
in Domänenwaldungen a :f Rüppurrer Gemarkung ,

12 Loos Seegras, /
121 „ Streugrar und Pfriemen.

Die Zusammenkunft/ ist am rothen Häuschen
beim Augartep. /

Karlsruhe den 28 . IJuni 1851 .
Großherzogli Bezirksforstei.

L. Dsengler .

Wohnungsa «träge und Gesuche .

Adlerstraße Nr . /40 ist ein möblirteS Man¬
sardenzimmer auf den / 1 . August und zwei inein¬
ander gehende an sende Herren sogleich zu ver-
miethen . /

Akademiestraße Nr. 23 sind auf den 23.
Juli zu vermiethen : im Hinterhaus 2 Zimmer nebst
Küche und sonstigen/ Erfordernissen an eine kleine
stille Familie , und tm Vorderhaus, im 2. Stock,
2 ineinander gehend / Zimmer mit oder ohne Möbel.
Näheres im untern ! Stock .

Amalienstraße Nr. 21 sind im untern Stock
zwei unmöblirte Zimmer auf den 23 . Juli oder
1. August d. I . zu vermiethen . Näheres im zwei¬
ten Stock daselbst.

Amalienstraße Nr^ 22 ist der 2. Stock mit
5 Zimmern, Alkof und 3 verrohrten Speicherkam¬
mern und sonst noch alwn Erfordernissen sogleich
oder auf den 23. Oktober/ zu vermiethen.

Amalienstraße Nr . 24 ist der zweite Stock
mit abgeschlossenem Gang, bestehend in 6 Zimmern,
Alkof, 2 Speicherkammern , Küche , Keller, Holzstall,
Waschküche und Trockenspeicher , auf den 23. Ok¬
tober zu vermiethen , und das Nähere im untern
Stock zu erfragen .

Amalienstraße Nr. /31 ist der 2. Stock, be¬
stehend in 6 — 7, nötigenfalls auch 8 Zimmern
nebst aller Zugehörde mit Garten zu vermiethen,
und auf den 23 . Oktober/ d . I . zu beziehen . Nä¬
heres im untern Stock «ei Kaufm . L. Erhardt .

Blumenstraße Nri 5, zunächst des Museums -
Gartens , sind zwei gut möblirte und auf die Straße
gehende Zimmer im Ganzen oder theilweise zu ver¬
miethen . Das Nähere/im untern Stock daselbst.

Herrenstraße (neue) Nr. 58 ist im Hinter¬
gebäude ein Logis zu vtrmiethen , bestehend in zwei
Zimmern , Küche , Kellen und sonstigen Bcquemlich-

7 -

7'
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Karlsstra ße
Wohnung von 3 Zj!
Mansardenwohnung
Augehör auf den

7 keiten, und kann auf den/23 . Juli bezogen werden.
/ Näheres Erbprinzenstraße/Nr . 31 im Laden.

Hirschstraße Nr . A5 ist ein Logis von drei
Zimmern , Alkof, Küche, Keller rc. auf den 23 . Ok¬
tober ; ferner ein Zimmer mit oder ohne Möbel so¬
gleich zu vermiethcn . Näheres im 3 . Stock .

Karl - Friedrichsstraße Nr . 6 ist eine Woh¬
nung , bestehend in 7 Zimmern , Küche, Keller nebst
Zugehör , auf den 23 . Juli zu vermiethen .

Karl - Friedrichestraße Nr . 32 ist eine Woh¬
nung im 2 . Stock , bestehend in 6 bis 8 Zimmern
mit Zugehör , auf dem 23 . Oktober oder früher zu
vermiethen ; auch kann auf Verlangen Stallung
für 2 Pferde nebst /Kutscherzimmer dazu gegeben
werden.

r. 13 ist im 3 . Stock eine
mern, Alkof, Küche, und eine

von 3 Zimmern , Küche und
Juli zu vermiethen . Auch ist

daselbst im zweiten/Stock eine Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche nebst lallen Erfordernissen auf den 23 .
Oktober zu vermiethen .

KronenstraSe Nr . 45 ist ein Zimmer mit
Bett und Möbel/sogleich zu vermiethen .

Langestraße Nr . 59 ist im Hintergebäude
eine Wohnung / von 2 Zimmern , Küche , Keller
und Holzplatz soüleich oder auf den 23 . Oktober zu
vermiethen . Ebendaselbst ist auch ein einzelnes
Zimmer sogleich/ zu vermiethen . Näheres im untern
Stock .

Langesträße Nr . 141 ist im untern Stock
ein gut möbli/tes Zimmer mit 2 Fenstern, auf die
Straße gehen » , bis 1 . August an einen ledigen
Herrn zu vermiethen . Näheres ebendaselbst, Ein -

, , gang rechts. '

Langestraße Nr . 151 ist die bel - etage , be¬
stehend in 1 Salon , 5 geräumigen Zimmern , Küche,
2 Kellern, 2 verrohrten Speicherkammern , Holzplatz
nebst den üblichen Bequemlichkeiten , sogleich oder
auf dtt̂ -231 Juli zu vermiethen . Näheres zu er¬

fragen im untern Stock .
Lyceumsstraße Nr . 3list im 3 . Stock ein

Logis von 3 Zimmern ; auch können zwei Mansar -
zimmer dazu gegeben werden, / nebst allen Erforder¬
nissen auf den 23 . Oktober tu vermiethcn .

Schlachthausstraße vtr . 3 ist im 3 . Stock
ein Logis , bestehend in 4 Zimmern sogleich zu ver/
miethen , und ein Zimmer /mit oder ohne Möbel
zu beziehen. Näheres im 3 . Stock zu erfragen .

Spitalstraße Nr . 34 ist ein freundliches
möblirtes Zimmer zu vermiethen und kann sogleich
oder auf den 1. August b/zvgen werden . /

Stephanienstraßc Nr . 68 ist der zweite
z ^ > Stock mit Küche, zwei großen Mansardenzimmern ,
l ^ i Speicher , Keller, Wagcnremise nebst Bedientenzim -

^
s mer, Holz - und Pferdestall , endlich großen Gemüse -

und Blumengatten auf den 23 . Oktober 1851 zu
vermiethen . -DasNähere ist im Eckhause der Ama¬
lie » ^ mib Hirschstraße Nr . 49 im untern Stock zu
erfragen .

Waldhornstraße Nr . 27 ist im 2 . Stock
ein Logis , bestehend in 3 tapezirten Zimmern , ge»
räumiger ^Küche, Keller, Holzplatz, Speicherkammer ,

^
Z - Aütheil am Waschhaus und Trockenspeicher, auf den

H -

E

23 . Oktober beziehbar, zu vermiethen ; auf Vertan - l
gen können auch noch 2 Dachzimmer dazu gegeben /
werden . Z

Waldstraße Nr . 12/ist eine Mansardenstube
mit Alkof an eine solide / Person zu vermiethen .
Vorgezogen würde eine soLhe Person , welche auch
einen kleinen Laufdienst b/sorgen könnte . Näheres
im zweiten Stock .

Waldstraße Nr . ^ 7, im zweite» Stock , sind
ein großes und ein kleims gut möblirtes Zimmer ,
beide auf die Straße sehend , sogleich oder auch
später an ledige Herren/zu vermiethen .

Waldstraße (ne« ) Nr . 73 ist im Vorder¬
haus« ein schönes Zimmer mit oder ohne Möbel
auf den 23 . Juli oder 1 . August zu vermiethen .
Ebendaselbst ist auch «m Hintergebäude ein Logis
zu vermiethen , bestehend in 2 Zimmern , Alkof,
Küche, Keller, HolzplaL und Dachkammer , auf den
23 . Juli oder 23 . Oktober zu begehen .

Zähringerstra/ße Nr . 31 ist ein möblirtes
Zimmer bis den 1 . /August zu vermiethcn , und im
Hintergebäude ein/Logis , bestehend in 2 Zim¬
mern , Alkof, Küche/ Keller nebst allen übrigen Be¬
quemlichkeiten , auf/den 23 . Juli zu beziehen.

Zähringerst/raße Nr . 70 ist ebener Erde
im Hinterhaus ein Zimmer mit Bett und Möbel
um billigen Preis/zu vermiethen . Näheres im Mitt¬
lern Stock .

Zähringerstraße Nr . 78 (Sommerseite ) ist
auf kommenden 23 . Oktober der 3 . Stock , beste¬
hend in 5 Zimmern , Keller, Holzplatz, Trockenspei¬
cher, Antheil am Waschhaus und sonstigen Bequem - f,
lichkeiten, zu vermiethen . Näheres im Nebenhaus
Nr . 80 . - ^ ^

Jähringerstraße/Nr . 84 ist im 2 . Stocksein Logis mit 4 Zimmern , Küche, Keller, Holzplatz ü
nebst allen übrigen Erfordernissen auf den 23 . Juli / /
oder 23 . Oktober zu vermiethen ; auch ist im dritten
Stock , vornenheraus , em möblirtes Zimmer sogleich
zu beziehen. /

Im Eckhause der Langen - und Lammstraße Nr . 8
ist eine Wohnung im 3 . Stock , vornenheraus , be¬
stehend in 5 — 6 Zimmern , Küche, Keller , Man -
sardenzimnwr - und sonstigen Erfordernissen , auf den
23 —Oktober zu vermiethen .

/ Z,

8 . Nr . 35 . sWohnungsvermiethung .l In
der Erbprinzenstraße , im Hause Nr . 8 , ist in den
Mansarden eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche
und Keller auf 23 . Oktober d . I . zu vermiethen .
Näheres M - ens"

Kommissionsbureau von W . Kölle ,
Kasernenstraße Nr . 7 .

( 1) fWohnungsa ^suchZ Es Wird für / / /
eine kleine Familie eme Wohnung , bestehend ^
in 5 geräumigen Zimmern , 2 Kammern nebst ^
allen übrigen Erfordernissen , in einem zweiten / ^
Stock und wo möglich auf der Sommerseite
von der Waldstraße wis zum Mühlburgerthor
auf den 23 . Oktober zu miethen gesucht ; wer
solche zu vergeben Hat , wolle in Bälde die
Adresse nebst Angabe des Preises auf dem
Kontor dieses Blmtes abgeben .
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Vermisch te Na chrichten .
( 1) fDienstantrag .j Eiis Mädchen , das kochen

kann und sich allen häuslichen Geschäften unterzieht ,
auch mit Kindern umzugeh « weiß , findet sogleich
einen Dienst in Nr . 17/der Zähringerstraße im
dritten Stock . Ohne gute / Zeugnisse brauchen sich
keine zu melden .

( 1 ) sDienstantrag .j Äs wird ein junger Mensch
als Hausknecht gesucht , / welcher sogleich eintreten
kann . Das Nähere Larmnstraße Nr . 1 .

sl ) sDienstgesuch ./ Ein Mädchen , das kochen ,
schön nähen , waschen , putzen und bügeln kann , und
sich allen häuslichen Arbeiten willig unterzieht , wünscht
sogleich eine Stelle zu » halten ; dasselbe sieht mehr
auf gute Behandlung als großen Lohn . Zu erfragen
Amalienstraße Nr . 7 / m Hintergebäude im untern
Stock .

( 1) sDienstgesuch .j / Ein solides Mädchen , welches
kochen und nähen , so/wie allen häuslichen Arbeiten
vorstehen kann , auch von ihrer Herrschaft gut recom -
mandirt wird und sogleich eintreten kann , su
einen Dienst . Zu / erfragen in der Langenstraße
Nr . 123 im dritten/Stock .

( 1) sVerlorenes ./ Es ist gestern Abend um 7 Uhr
ein schwarzes zeugenes Kinderstiefelchen , frisch gesohlt
und gefleckt , mit ledernen Vorderblättern , verloren
gegangen . Der redliche Finder wird höflich gebeten ,
es in der Längenmaße Nr . 41 oder Nr . 103 zu¬
rückzugeben .

/ Verloren .
Auf der Tour von Karlsruhe nach Baden ist

mir gestern , am/l . Juli , mein Reisepaß abhanden
gekommen . D « Finder desselben wird höflichst
sucht , denselben/gegen Post - Vorschuß von 1 fl . an
meine Adresse nach Frankfurt a ./M ., ko 8t6 - ke8 laute ,
umgehend , gelingen zu lassen .

I . Psttzenrciter , Kaufm . aus Berlin .
rin in gutem Zustand befindliches zwei

stockiges Wohühaus mit Hintergebäude und wo mög ^
sich etwas Garten wird billig zu kaufen gesucht .
Adressen mit/Kaufpreis sind im Kontor dieses Blattes
abzugeben ,

n / >> ii
^ / --/ .7s ' !

In der Querstraße Nr . 9 ist ein Kom¬
mod aus freier Hand zu/verkaufen .

Schmetterlinge und Käfer,
in Lappland selbst gesarmnelt , sind auf kurze Zeit
u haben im goldenen /Ochsen .

Kra mer.
In den Stunden won 8 — 10 und von 2 — 4

Uhr können bei dem / Unterzeichneten noch mehrere
Knaben in verschiedene Elementarunterrichtsgegen¬
stände eintreten . /

W . Reich ,
Adlerstraße Nr . 40 .

Privat - Bekanntmachungen .
> / Karl -Friedrichstraße Nr . 21./ .

Extrafeines ^ KuusUnehl , der Achtel 1 fl . 18 kr.
Schwingmehl „ 1 fl . 6 kr. bei

/ Gustav Schmie - er.

Von dem bekannten , wegen seiner vorzüglichenGüte allgemein beliebten
"

vr . HamUton'
jchsn Haarbalsam

habe ich wieder neue Zusendung erhalten und ver¬
kaufe solchen zu den bisher/gen Preisen , nämlich :

1 Fläschchen , hinreichend auf Vz Jahr 15 kr.,1 „ „ / , , 1 , , 30 , ,1 Flacon , zu Prasent/n sich eignend 48 „und kann denselben mit/allem Rechte bestens em¬
pfehlen . ^

Karl /Benjamin (Hehres,
ngestraße Nr . 96 .

OiraZis Vernis .
Wie bisher befindet sich von dem schon längst

als gut anerkannten / Pariser Sticfellack ein Depot
bei mir und wird df
Flaschen abgegeben .

/ Conradin Haagel .

Cigarren -Anzeige.
Von einem der ersten Importeurs erhielt ich

dieser Tage ein großes Lager achter Havanna -
Cigarren , die ich der guten Qualität und des
wirklich billigen Preises halber zur geneigten Ab¬
nahme bestens empfehle .

Ebenso kann ich durch günstige Einkäufe Ca -
bannas -, sowie Java -Cigarren zu sehr billigen
Preisen erlassen .

August Hofmann ,
, Karl -Friedrichstraße Nr . 17 .

Karl -Friedrithstraße Nr . 21.
Bestes altes Kirschenwasser , die Maas ä 48 kr .,

Zwetschgenwasser 3 ( i- kr. , Fruchtbranntwein 16 kr.,
Weinessig ä 12 , 16 und 20 kr., bei

/ Gustav Schmieder .

Feine Ginghams
ä 12 kr. die Elle

werden ausverkauft bei

S . Dreyfus ,
dem römischen Kaiser gegenüber .

Rheinwafferwärrne
auf der Maximiliansaue .

Am 2 . Juli :
Morgens 6 Uhr 16 , Abends 6 Uhr 17 Grad .

PH . Burkart , Rheinbadwirth.
Heute , Donnerstag den 3 . Juli ,

im Grnnenhof

der Säng/rgesellschaft
Geschwinder Hann

auS Oberinnthal in Tyrol ,
mit Begleitung von Zither u. Guitarre .

Anfang *
/,5 Uhr . /



Promena - ehaus .
Freitag den 4 . d . M . findet die 4 . musikalische

Abendunterhaltung unter der Leitung des Herrn
Kapellmeisters Fr ick statt .

Anfang 6 Uhr . Lulree L Person 6 kr.
Wozu höflichst einladct

Fried . Heid .

Lese - Gesellschaft .
Die verehelichen Mitglieder werden benachrich¬

tigt , daß /

^ Sonntag/den 6 . Juli
von 5 bis 8 Uhr Gartinmufik und von 8 — 10

Uhr Tanzunterhaltung itattfindct .
Die Kommission .

Eintracht .
Sonntag den 6 . d . M . findet bei günstiger

Witterung Gartenmusik statt .
Anfang 5V >z Uhr Abends .

Das Comite .

Kunftverein .
Durch die Wahrnehmung in jüngster Zeit , daß

hiesige Einwohner , welche nicht Mitglieder des Kunst¬
vereins sind , die Sonntagsausstellungen besuchen,
sieht man sich veranlaßt , auf den tz. 11 der Statuten

aufmerksam zu machen , wornach nur Mitgliedern
des Vereins oder Fremden , welche von einem Mit¬

glieds eingeführt werden , oder endlich denjenigen
Personen der Lrkkritt gestattet ist , welche sich bei

.dem Besuchems Mitglieder aufnehmen lassen wollen .

Der Vorstand .

Witterungsbeobachtungen
im Großh. botanischen Garten .

2. Juli Thermometer Barometer W!»d ^ Witterung

8 N. Morg. 4 - " 4 27 - 9,5 '" Ost «mwölkt
l2 » Mitt . -t- 18j 27 - 8,5 ' " Südost

8 » Add ». 4 - 15 27 - 8,5 '" Südwest Rege»

Binnen 14 Tage erscheint die nach Herrn/Hofmaler Grund ' s neuestem großen Porträt -

Gemälde Seiner Großherzoglichen Hoheit des / Prinzen Friedrich von Baden , von

Melcher in München gezeichnete , bei Hankstengel gedruckte große Lithographie ;
ein in jeder Beziehung vollendetes Kunstwerk . /

Unterzeichneter ist von dem Unternehmer / beauftragt , den alleinigen Debit zu besorgen ,

und sind die ersten Blätter , welche am Io . Juli erscheinen und ausgegeben werden , das

Exemplar ü 3 fl . zu beziehen durch die Buch - und Kunsthandlung von

/ G . Holtzmarrn,
/ Lammstraße Nr . 4 .

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen .

Darmstädter Hof . Herr Thiergärtner , Kfm . mit
Gat . v . Baden . Hr . Mayer . Kfm . m . Gat . v . Worms .
Hr . Friedmann , Ktm . von Oarmstadt . Hr . Weiß , Ralh -
schreiber und Herr Kammüller , Gastg . v . Müllheim . Hr .
Wolf , Kfm . v . Mannheim . Hr . Schön , Kfm . v . Göppingen .
Hr . Sittmann , Kfm . v . Nüdesheim .

Deutscher Hof . Hr . Schmidt , Uhrenmacher u . Frl .
Dachter , v . Annweiler . Hr . Nvldinger , Kfm . v . Rülsheim .
Hr . Ferger , Part . m. Sohn v . Germersheim . Hr . Baiers -
dörfer , Kfm . v. Merzheim .

Englischer Hof . Hr . Zaislin -Blegenstein Rent . , Fr .
Mender -Zaislin mit Familie u . Beb . und Frl . Schönbein
von Basel . Herr Cotlkam . Rent . m. Gat . aus England .
Hr . Otter , Rent . v . Straßburg . Hr . Kurhe , Kaufm . mit
Bed . v. Lahr . Hr . Hyeronimus . u . Hr . Klepper. Kfl. v.
Elberfeld . Hr . Ochs, Kfm . v . Frankfurt . Hr . Feder, Gastg.
u . Hr . Großholz , Kfm . v . Baden .

Erbprinzen . Hr . Petersen , Kfm . von Köln . Herr
Schuster . Staktschultheiß v . Ulm. Hr . Striegel . Dekan
v - Oberhäuten . Hr . Barband , Prvp . v . Besanyon . Hr .
Schler , Kfm . v . Gengenbach. Herr Remling , Kfm . v .
Hambach . Hr . Magstrno , Part , von Ulm . Hr . R . Bäking ,
Hüttenbesitzer v . d . Aschbacherhütte.

Geist . Hr . Zimmermann . Fabr . u . Hr . Schmidt , Kfm.
v . Lahr . Hr . Mitschele, Kfm . v . Mannbeim . Hr . Geiß ,
Oek. v . Ittersbach . Hr . Schalter , Bierbrauereibesitzer u .
Hr . Meyer . Mechaniker v. Lahr. Fr . Baumann v. Frei¬
burg .

Goldener Adler . Hr . Lvuni, Hr . Hock, Part ., Hr .
Meile , Hr . Hoffman » , Kfl.. Hr . Framster , Hr . Großholtz,
Schlvssermstr. u . Hr . Lörch , Kapellmeister v . Baten .

Goldenes Kreuz . Hr . Waigle , Kfm . von LudwigS¬

burg . Hr . Pensereau , Kfm . v. Bienne . Hr . LärgeS. Kfm.
v . Neus .

Goldener Hirsch . Hr . Dollhaußer , Kfm . v . Köln .
Hr . Hauck, Kfm . v . Ettlingen .

Goldener -Vchse . Hr . Piquet m. Gat . u . Hr . Ham -
bert , Part , von Baden . Hr . Mahler , Part . v . Müllheim .
Hr . Prank , Kfm . v . Mengen .

Ritter . Hr . Flitgenreiter , Mechaniker v . Düsseldorf.
Frl . Günther v . Nürnberg . Hr . Maier , Part . m . Gal . v .
Wertheim . Kr . v . Gillmann . Leut . v . Mannheim . Herr
Pullenberger , Part . v . Frankfurt . Hr . Wickel , Kaufm . v .
Worms . Hr . Bresch, Müllermst . v . Ulm. Hr . Schnitzler,
Kfm . v . Basel .

Römischer Kaiser . Herr v . Neveu . Part . v . Frei¬
burg . Hr . Serrer , Pfarrer v . Kappel. Hr . Baron von
Neudorf v . Prag . Hr . Sehler , Part . m . Fam . a. Holland.
Hr . Burkhard , Kfm . v . Landau .

Rothes Haus « Herr Wadner , Hdm . v . Kvlmar .
Hr . Hämmerle , Lehrer v . Niederhausen . Hr . Müller ,
Part . v. Heidelberg . Hr . Haas . Kfm . v . Landau . Herr
Autenrith , Mechaniker u . Hr . Millas , Sladtbaumstr . von
Heilbronn .

Zähringer Hof . Herr Graf v . HenSki. Ritterguts ,
besitz» v . Königsberg . Hr . Biller , Part . v . Schwabach.
Hr . Mauer , Kfm . v. Mannheim . Hr . Holle, Part , von
Berlin . Hr . Oeßovre , Part . v . Valenciennes . Hr . Lang,
Part . v . Nürnberg . Hr . Markbreiter , Kfm . v . Hamburg .
Fr - Herwig m . Bed . v . Nancy . Fr . v . Sayger u . Fr . von
Speth v . Freiburg .

In Privathäusern .
Bei Fr . Pfarrer Bohm Wiltwe ; Fr . Barbo und Frl .

Mößner v . Oberkirch. — Bei Kfm . Lembke : Hr . Heß,
Pfarrer v . Friesenheim . — Bei Oberlehrer Sülterlin :
Hr . Rist , Lehrer v . RheinbischvfSheim. — Bei Registrator
Wagner : Hr . Früh v . Pforzheim .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müller 'schen Hvfbuchbandlung.
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